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Fußball

KREIS AUGSBURG

Freitag, 8. Juli, 18.30 Uhr
Toto-Pokal, 1. Runde
SV Obergriesbach – FC Gundelsdorf
SC Eurasburg – TSV Dasing
SV Baar – VFL Ecknach
SV Steingriff – SV Waidhofen
FC Schrobenhausen – TSV Kühbach
DJK Stotzard – SC Oberbernbach
TSV Sielenbach – BC Aresing
Türkspor Aichach – TSV Hollenbach
Freilose SSV Alsmoos, FC Türkenelf
Schrobenhausen, SV Münster, SC Mühl-
ried, SG Mauerbach, SC Griesbeckerzell,
TSV Rehling, SV Stettenhofen, FC Staud-
heim, FC Igenhausen, FC Tandern, DJK
Gebenhofen, DJK Brunnen

So geht’s weiter
2. Runde: Mittwoch, 13. Juli
3. Runde: Mittwoch, 20. Juli
4. Runde: Mittwoch, 27. Juli (Bezirks- und
Bezirksoberligisten steigen ein)
Achtelfinale: Mittwoch, 3. August
Viertelfinale: Mittwoch, 10. August
Halbfinale: Mittwoch, 17. August
Finale: Sonntag, 21. August

AH-Fußball

Mittwoch, 22. Juni
SG Aindling/Stotzard Training (19 Uhr,
in Aindling); danach kurze Besprechung

FUSSBALL

Unterhaching holt vom
FC Ismaning Niederlechner
Fußball-Drittligist SpVgg Unterha-
ching hat Torjäger Florian Nieder-
lechner verpflichtet. Der 20-Jährige
kommt von Bayernliga-Meister
FC Ismaning und erhält einen Drei-
jahresvertrag, teilten die Oberbay-
ern am Montag mit. „Wir sind sehr
glücklich, dass wir Florian lang-
fristig an uns gebunden haben und
freuen uns auf die Zusammenar-
beit“, sagte Unterhachings Manager
Markus Grünberger. Mit 19 Toren
hatte Niederlechner in der abgelau-
fenen Spielzeit großen Anteil an
der Meisterschaft des FCI, der auf
einen Aufstieg in die Regionalliga
aber verzichtete. (dpa)

SCHIESSEN

Bogenschützen ermitteln
in Sittenbach Pokalsieger
Zum 30. Mal veranstalten am Sonn-
tag, 26. Juni, die Bogenschützen
Sittenbach ihr Raiffeisenpokaltur-
nier. Geschossen wird eine kleine
Fita-Runde (36 Pfeile auf 50 Meter,
36 Pfeile auf 30 Meter). Turnier-
beginn für die erste Gruppe um 9.30
Uhr, die zweite Gruppe startet um
14 Uhr. Die Siegerehrung findet
rund 45 Minuten nach Turnier-
ende statt. (AN)

Dasing Beim Schülersportfest in Da-
sing schnupperten die C- und
D-Schüler der LG Aichach-Rehling
Wettkampfluft und erzielten manch
gutes Ergebnis. Außerdem lernten
sich die Schüler, die entweder in
Rehling oder Aichach trainieren,
besser kennen.

Pauline Weiss warf mit dem
Schlagball 20 Meter weit und setzte
sich in ihrem ersten Wettkampf in
der Altersklasse W8 gegen 14 Kon-
kurrentinnen durch. Claudia Ehr-
mann (W8) sprintete über 50 Meter
auf Rang drei (9,40 Sekunden). Na-
wale Afoda wurde bei den Neunjäh-
rigen in 9,34 Sekunden Vierte. Bei
den D-Schülern maß sich der Sechs-
jährige Jan Heindl mit den zwei Jah-
re älteren Schülern und ließ im Ball-
wurf immerhin zwei Konkurrenten
hinter sich. Noah Stigelmeier trat
bei den Schülern D W9 an und wur-
de mit 29 Metern Zweiter. Diesen
Platz erreichte auch Matthias Oster-
mair im 50-Meter-Lauf (8,44 sec).
Im Weitsprung wurde Ostermair
Dritter (3,16 Meter).

Christoph Röhling kam bei den
Schülern M10 über 1000 Meter in
4:15,34 Minuten auf Rang sechs. Bei
den B-Schülern sprinteten Benedikt
Haas und Michael Reichert erstmals
75 Meter im Wettkampf. Für die C-
und D-Schüler steht Anfang Juli ein
wichtiger Wettkampf an: Bei den
Kreismeisterschaften wollen sie als
Ausrichter den Heimvorteil nutzen.
(mgl)

Wettkampfluft
schnuppern

Kleinsten der LG bei
Dasinger Meile dabei

Friedberg Bei den bayerischen Meis-
terschaften im März in der heimi-
schen TSV-Halle war die Welt für
die Sportakrobatin Emily Langen-
mayr noch in Ordnung. Zusammen
mit Partnerin Sibel Senyuva holte
sie noch drei bayerische Titel. Doch
dann folgte etwas Unerwartetes: Si-
bel Senyuva beendete überraschend
ihre Karriere, und so sucht Emily
Langenmayr händeringend einen
neuen Partner. Mit dem Rückzug
von Sibel Senyuva sind momentan
auch alle Träume von der Weltmeis-
terschaft für die Friedbergerin ge-
platzt. Für Senyuva hat nun die
Schule und die Vorbereitung auf das
Abitur im nächsten Jahr Vorrang.

Emilys Eltern und die Verant-
wortlichen des TSV Friedberg su-
chen einen guten Turner oder Tän-
zer (Jahrgang 1994 bis 1997), der
über gute turnerische Qualitäten
verfügt und im Mixed-Paar mit ei-
ner der besten Akrobatinnen
Deutschlands in der nächsten Wett-
kampfsaison auf deutsche Meister-
schaften und im Fernziel auf eine
EM und WM fahren möchte. (pkl)

O Interessenten können sich an Tanja
Langenmayr (thlangenmayr@arcor.de)
oder an TSV-Trainerin Nina Wente, Telefon
0821/4495431, oder per E-Mail an
nina.wente@gmx.de wenden

Sportakrobatin
sucht Partner
Emily Langenmayr

steht noch alleine da

einen imaginären Gegner) ebenso
vor wie den Einschrittkampf und
dem kontaktlosen Freikampf. Auch
unbekannte Bewegungen mussten
in der Kürze der Zeit erfasst und
umgesetzt werden.

Die Höhergraduierten mussten
das Programm der unteren Gürtel-
graduierungen zur Überprüfung ih-
res bisherigen Könnensstandes mit-
machen und durften dann einzeln
zeigen, dass ihr Können über deren
Anforderungsniveau liegt. Den
Schluss bildete der Bruchtest, den
die Blaugurt-Anwärterinnen Sarah
Finger und Franziska Hackl ebenso
souverän meisterten wie Blau-
Braungurt-Anwärterin Katja Bles-
sing. Am Ende zeigte sich der Prüfer
zufrieden mit dem Leistungsstand.
Besonders überzeugten den Groß-
meister die reiferen Sportler über 35
Jahre, die wegen ihres Einsatzwillens
und ihrer Leistungen den weiß-gel-
ben Gürtel überspringen durften und
sofort den Gelbgurt erhielten. (AN)

Demonstration einfacher Grund-
schulübungen und den fließend dy-
namischen Vortrag vorgegebener
Bewegungsabläufe (Kampf gegen

meister Magosch mit seinen Aus-
führungen immer wieder sein Pro-
gramm auf.

Das Prüfungsprogramm sieht die

Aichach 40 Prüflinge auf einmal, so
viele wie noch nie in der Vereinsge-
schichte des Aichacher Taekwondo-
Studios, legten ihre Gürtelprüfung
ab. Vor den Augen des Prüfers
Heinrich Magosch, (8. Dan Taek-
wondo, 8. Dan Allkampf) stellten sie
ihr Können unter Beweis. Hinzu ka-
men einige Nichtprüflinge, die eine
Trainingseinheit bei Großmeister
Magosch absolvieren wollten.

Aichachs Trainer Andreas Fi-
scher freute sich sichtlich, trotz aller
Schwierigkeiten Großmeister Ma-
gosch als Prüfer gewonnen zu ha-
ben. Fischer sprach von einem
„Glücksfall“. Magosch verband im
Aufwärmteil Powerübungen mit
kreativen Koordinationsübungen
und fließenden Bewegungen des Qi
Gong. Dabei merkten viele Prüflin-
gen erst, wie anstrengend dies ist, als
sie von Kopf bis Fuß zu schwitzen
begannen. Auch der Spaß kam nicht
zu kurz: Trotz Ernst, Einsatzwille
und Konzentration lockerte Groß-

Kleine Kämpfertypen
Taekwondo 40 Teilnehmer bei Aichacher Gürtelprüfung mit Großmeister Heinrich Magosch

Erst hingen sich die kleinen Taekwondoka (links Federica Mari) richtig rein, dann be-

kamen sie als Lohn ihre Gürtel und Urkunden (rechts Kilian Schmidl). Fotos: privat

KANU

Zwei Friedbergerinnen
deutsche Schülermeister
Es waren äußerst anstrengende,
aber erfolgreiche Tage, die die
Paddler aus dem Landkreis Aich-
ach-Friedberg in Sömmerda (bei
Erfurt) erleben durften. Dort gin-
gen am Wochenende die deutschen
Schülermeisterschaften im Kajak
und Canadier über die Bühne, und
die Landkreis-Athleten kamen mit
„reicher Beute“ nach Hause. Die
Friedbergerinnen Birgit Ohmayer
und Selina Jones gewannen zusam-
men mit ihrer Augsburger Kollegin
Charlotte Habersetzer in der Ka-
jak-Einer-Mannschaft – Birgit Oh-
mayer war zudem im Einzelwett-
bewerb der Canadier-Einer Zweit-
beste und somit in ihrer Alters-
klasse (Schülerinnen A) deutsche
Vizemeisterin. Selina Jones landete
in der Einzelwertung im Canadier
auf dem fünften Platz. Auch bei
den A- und B-Schülern waren etli-
che Fahrer aus dem Landkreis
beim Wettbewerb auf dem Unstrut-
Kanal dabei. (pkl)

Klerus kickt bei
„Bayerischer“

Augsburg Die bayerischen Klerus-
meisterschaften 2011 im Fußball
werden am Montag, 27. Juni, in
Augsburg ausgetragen. Acht Mann-
schaften nehmen teil, neben dem
Team von Missio München und der
Liga Bank je ein Team der Diözesen
Bamberg, Eichstätt, München, Re-
gensburg, Würzburg und Augs-
burg. Die Regeln sehen vor, dass
pro Mannschaft mindestens drei
Geistliche mitspielen müssen. Titel-
verteidiger ist die Diözese Eichstätt.
Das Turnier beginnt um 10.30 Uhr
auf der Sportanlage der DJK Augs-
burg-Hochzoll. Das Endspiel wird
gegen 16.15 Uhr bestritten, zu dem
auch Augsburgs Bischof Konrad
Zdarsa erwartet wird. (AN)

zeitlich erwog, weiter für Aindling
zu verteidigen.

Sasa Teofanov ist abgetaucht, der
Wechsel Alexander Benedes und
Christian Dolls zum Landesligisten
BC Aichach scheint sicher. Torhüter
Lukas Ploss muss nach seiner Knie-
operation erst einmal den langwieri-
gen Heilungsprozess abwarten. Die
Mannschaft wird in nächster Zeit
noch erweitert, möglicherweise
durch Dominik Müller vom BC
Adelzhausen.

Spielraum im Etat noch
nicht ganz ausgereizt

Der TSV Aindling setzt nicht ganz
freiwillig auf junge Talente, die fi-
nanziellen Voraussetzungen sind
nicht die allerbesten. Josef Kigle
macht kein Hehl daraus, dass ge-
spart werden muss, sagt aber auch,
dass der Spielraum noch nicht ganz
ausgereizt ist. Mehr als 17, 18 Leute
soll der Kader am Ende nicht umfas-
sen: „Wir haben die finanziellen
Zwänge. Einen großen Kader gibt es
nicht mehr.“

Immerhin: In Abstiegsgefahr
können die Aindlinger diesmal nicht
geraten. In zwölf Monaten ziehen
die Topteams der Bayernliga in die
Regionalliga ein, die übrigen Mann-
schaften finden sich in der Ver-
bandsliga wieder. Kigle: „Wir wol-
len guten Fußball spielen und Zu-
schauer ins Stadion holen.“ Einen
Platz zwischen 8 und 14 hält er für
realistisch: „Ich glaube, das wird
eine Saison mit vielen Wundertü-
ten.“

Geisler wird am Donnerstag aus
dem Urlaub zurückerwartet. Vor-
stand Spielbetrieb Josef Kigle geht
aber bei ihm ebenso davon aus, dass
er bleibt, wie bei Kapitän Tobias
Völker. Zu Michael Zerle dagegen
besteht kein Kontakt, ebenso wenig
zu Manuel Müller, der möglicher-
weise aus beruflichen Gründen seine
Fußballschuhe bereits mit 26 Jahren
an den Nagel hängt. Franz Hübl
wird sich wohl dem FC Ismaning
anschließen, nachdem er zwischen-

Trainer der „Zweiten“, bei der Ar-
beit unterstützen.

Im Kader hat sich in den vergan-
genen Wochen einiges getan. Fest
standen bisher die Wechsel Sebasti-
an Fischers (TSV Rain) und Simon
Hubers (U 23 FC Augsburg). Seit
gestern sind zwei Kicker hinzuge-
kommen: Benjamin Woltmann, der
beim FC Augsburg einen Profiver-
trag besaß, und Torwart Alen Arn-
autovic (U23 SSV Ulm). Nach wie
vor gibt es Baustellen: Thomas

VON JOHANN EIBL

Aindling Die Pause war kurz. Keine
drei Wochen hatten die Bayernliga-
Fußballer des TSV Aindling Zeit
zum Ausspannen. Inzwischen hat
sich einiges getan am Schüsselhauser
Kreuz. Manfred Paula, 46, hat sich
zum dritten Mal als Trainer verab-
schiedet, seit Montagabend hören
die Spieler auf die Kommandos von
Stefan Anderl, 46, aus Gundelfin-
gen. Fünfmal die Woche, Testspiele
eingeschlossen, wird er in der Vor-
bereitung zusammen mit seinen
neuen Schützlingen arbeiten, etwas
weniger als bisher üblich.

„Ein bisschen Erholung brauchen
die Amateure auch“, sagt der Be-
rufsschullehrer. „Ich bin überzeugt,
dass das reichen wird.“ Von seiner
Zeit als Spieler her kennt er Aind-
lings Anlage, mit Einschränkungen
gilt das auch für die Mannschaft:
„Ich habe mir immer wieder mal
Spiele angeschaut und ein paar Tele-
fonate geführt. Sehr positiv, was da
rübergekommen ist.“ Der Coach
geht davon aus, dass seine Truppe
sehr ehrgeizig sein wird.

Fakt ist, dass er viele junge Leute
rund um die 20 antreffen wird. Eini-
ge Kicker aus der eigenen Jugend
sowie aus der U23 sollen an die Bay-
ernliga herangeführt werden. Im
Detail kann sich Anderl noch nicht
äußern, darum lautet seine Zielset-
zung: „Wir machen das Effektivste
aus dem Kader.“ Auf einen Co-
Trainer muss er verzichten, in
nächster Zeit soll ihn Kai Heim,

Kleckern statt klotzen
Fußball Bayernligist TSV Aindling setzt mit geringem Etat auf junge Talente. Benede und Doll

wohl zum BC Aichach, Müller hört vielleicht ganz auf. Woltmann kommt vom FCA

Viele neue, vor allem aber junge Gesichter finden sich im Bayernliga-Kader des TSV Aindling: (von links) Trainer Stefan Anderl, Torhüter Alen Arnautovic, Sebastian Fischer,

Simon Huber, Benjamin Woltmann, Christian Schön, Daniel Söllner und Manuel Schrittenlocher. Foto: Johannes Graf

den Zweitligisten FC Ingolstadt auf
dem Platz der DJK Nord
● Freitag, 1. Juli, 19 Uhr: gegen VfB
Eichstätt in Obergriesbach
● Samstag, 2. Juli, 16 Uhr: zu Hause
gegen SV Pullach
● Dienstag, 5. Juli: beim BCA Ober-
hausen
● Samstag, 9. Juli, 16 Uhr: gegen TSG
Thannhausen auf dem Platz des SSV
Alsmoos-Petersdorf
● Sonntag, 10. Juli, 16 Uhr: zu Hause
gegen FC Donauwörth
● Mittwoch, 13. Juli, 19 Uhr: zu Hause
gegen FC Gerolfing
● Freitag, 15. Juli, 18 Uhr: Blitzturnier
zu Hause mit FC Affing, BC Aichach
und FC Augsburg 2
● Sonntag, 17. Juli, Qualifikation zum
Toto-Pokal bei einem Landesligisten
● Punktspielstart Sonntag, 24. Juli,
zu Hause gegen den 1. FC Schwein-
furt 05. (jeb)

Kader

● Es bleiben Hellmann (TW), Eweka,
Szikal, Scheifel, Michael Fischer, Se-
bastian Fischer, Koch, Weiser, Meyer,
Knauer, Akdemirci, Dietl
● Es kommen Simon Huber (FC
Augsburg 2), Sebastian Fischer (TSV
Rain), Benjamin Woltmann (FC Augs-
burg), Alen Arnautovic (U 23 SSV
Ulm)
● Es gehen Kling (TSV Gersthofen),
Hübl (FC Ismaning), Schmidt, Vata-
ny (beide FC Memmingen), Benede,
Doll (beide BC Aichach?), Müller,
Teofanov (beide unbekannt)
● Fraglich TW Geisler, Völker, Zerle,
Ploss
● Trainer Stefan Anderl für Manfred
Paula

Termine
● Samstag, 25. Juni, 17 Uhr: gegen

TSV Aindling: Kader und Termine


